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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar 
Ab 17.15 Beichtgelegenheit
 18.00  Eucharistiefeier
Sonntag, 5. Februar
 9.30  Eucharistiefeier 
 11.15  Familiengottesdienst
Opfer: Kinderspital Kantha Bopha (Dr. B. Richner)
18.00  Santa Messa in lingua italiana
Montag, 6. Februar
 8.30  Rosenkranz
 9.00  Laudes und Kommunionfeier
Dienstag, 7. Februar 
 9.00  Eucharistiefeier, gestaltet 
  von der Frauenliturgiegruppe
Opfer: Wohnheim Schanzacker, Zürich
Mittwoch, 8. Februar 
  9.00  Eucharistiefeier 
10.00 Im Ris, Eucharistie mit Pfr. G. Matt 
19.15  Ökum. Abendgebet, Alte ref. Kirche
Donnerstag, 9. Februar 
 9.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 10. Februar 
19.00 Eucharistiefeier 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar   
ab 17.15 Beichtgelegenheit
18.00  Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Februar 
  9.30  Eucharistiefeier
11.15  Eucharistiefeier 
18.00 Santa Messa in lingua italiana 
Opfer: Kirchenrenovation «Santo Spirito»
in Paradiso/TI 
 Montag, 13. Februar 
 8.30  Rosenkranz
 9.00  Laudes mit Kommunionfeier 
Dienstag, 14. Februar 
  9.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 15. Februar 
  9.00 Eucharistiefeier 
10.00 Im Ris, Eucharistiefeier mit P. W. Heierle 
19.15 Ökum. Abendgebet, Alte ref. Kirche 
Donnerstag, 16. Februar 
  9.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 17. Februar 
19.00 Eucharistiefeier 

WIR GEDENKEN 
 Sa, 4.2.  18.00  Therese u. Bruno Leuthard
 Mi, 8.2.   9.00  Paul und Robert Gyr
 So, 12.2.  9.30  Gustav Joseph Schaffner
 Fr, 17.2.  19.00  Fam. Kraushaar-Bucher 
  

FAMILIENSONNTAG
5. Februar 2012, 11.15 Uhr

«Dein Reich komme. Wie im Himmel,
so auf Erden …»

Kein Mensch ist zu klein, um mit Herz, Fragen 
und Ideen nicht mit dabei zu sein. Unsere 2. -
Klässler – die den Familiengottesdienst gestal-
ten – beschäftigen sich im Religionsunterricht 
intensiv mit dem «Vater-Unser» und dem, was 
es in ihrem Alltag bereits bedeuten kann. Das 
Plakat von Dr. Beat Richner in unserem Untizim-
mer hat nicht nur Fragen ausgelöst, sondern 
auch zu den Feststellungen geführt, dass er doch 
eigentlich gut dabei mithilft, «Reich Gottes be-
reits jetzt und hier» werden zu lassen. Dr. Beat 
Richner – einer von uns und Vorbild für alle!
Wir freuen uns, in diesem Gottesdienst die 
Schwester von Dr. Richner, Frau Dr. Annaregula 
Lutz-Richner, begrüssen zu dürfen. Sie wird uns 
von ihrem Bruder direkt berichten. Musikalisch 
wird Lukas Walker, ein Schüler aus Wollishofen 
unseren Gottesdienst mitgestalten. Er konnte Dr. 
Beat Richner im Herbst in Kambodscha erleben 
und möchte seinen Teil beitragen.
Das Kirchenopfer wird zugunsten der Kinderspi-
täler Kantha Bopha aufgenommen.
Anschliessend an den Gottesdienst sind alle zum 
Mittagessen im Pfarreizentrum eingeladen.

Bibelgespräch 
Zur Thematik
«Gottes Stimme hören …
… und antworten»
Gott spricht den Menschen an, und dieser hört 
oder überhört Gottes Botschaft. Gott wartet auf 
die Antwort des Menschen. Diese Thematik 
zieht wie ein roter Faden durch die verschiede-
nen Bücher der Bibel.
An folgenden vier Abenden wollen wir uns mit 
dem Thema auseinandersetzen und von den ei-
genen Erfahrungen mit Gottes Wort voneinan-
der lernen.
Am Donnerstag, 23. Februar, 1./8. und 15. März, 
jeweils von 18.30 bis 20.15 Uhr im Sitzungszim-
mer (2. Obergeschoss des Pfarreizentrums) 
 Alfons Arpagaus, Seelsorgehelfer

Wir begrüssen die Harmonie Wollishofen, die in 
unserem Gottesdienst vom 4. Februar, 18.00 Uhr, 
die musikalische Begleitung stellt. Anschlies-
send an den Gottesdienst werden sie noch ein 
kleines Kirchenkonzert halten. 

Mittwoch, 8. Februar, 14.00 Uhr, Pfarreizentrum
Frauenjassen.
Interessentinnen sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 8. Februar, 19.00 Uhr
Generalversammlung des SVKT, 
Pfarreizentrum

Donnerstag, 9. Februar, 14.00 Uhr, KGH Kilch-
bergstrasse 21
Ökumenische Veranstaltung für Seniorinnen 
und Senioren 

«Griechenland, die Farben 
des Meeres». Von Bucht zu 
Bucht rund um den Pelopon-
nes . Wild und zerklüftet ist die 
Küstenlinie des Peloponnes, 
wo sich lange Sandstrände mit 

grossen und kleinen Buchten abwechseln und das 
Meer in allen nur denkbaren Blautönen leuchtet. 
Hier gehen Fischer ihrem jahrhundertealten Hand-
werk nur noch als Hobby nach, sind die Gewässer 
doch ausgefischt. In den berühmten Tavernen der 
Fischerdörfer erwartet man den Besucher aber 
noch immer mit reich gedecktem Tisch. 
 Dia-Vortrag von Samuel Haldemann

Freitag, 10. Februar, 19.30 Uhr, GV des 
Franziskus Chores, Pfarreizentrum

Schon fast wieder vergessen sind die vier Rorate-
Gottesdienste im vergangenen Dezember 2011.
Von Ihren Spenden am traditionellen «Roratez-
morge» konnten der Kinder-Spitex (kispex) Zü-
rich, wie bereits im vergangenen Jahr, der Reinge-
winn von Fr. 308.20 überwiesen werden. Wir 
danken Ihnen ganz herzlich! 
i.A. der Kirchgemeinde St. Franziskus  
 Marianne Bühler 

Mittagstisch 2011  
Im vergangenen Jahr haben wir vom Mittags-
tisch-Team mit der Durchführung des 
monatlichen Mittagstisches einen 
Reingewinn von Fr. 250.– erwirtschaf-
tet.
Das Mittagstisch-Team, das seinen Einsatz frei-
willig und unentgeltlich leistet, hat beschlossen, 
dieses Geld der Kinderspitex, Sektion Zürich, zu-
kommen zu lassen. 
Viele Familien mit schwerstbehinderten Kindern 
in unserer Stadt können den schweren Alltag mit 
Hilfe der Kispex bewältigen. Wir freuen uns, ei-
nen Beitrag dazu geleistet zu haben.
Für Ihre Treue bedanken wir uns ganz herzlich 
und freuen uns, Sie und natürlich auch weitere 
Gäste am nächsten Mittagstisch, am Dienstag, 
14.2.2012, wieder im Kirchgemeindezentrum  
St. Franziskus begrüssen zu können. Wir bitten 
um frühzeitige Anmeldung im Pfarreisekretariat 
unter 044 485 56 00.
 Ihr Mittagstisch-Team

Donnerstag, 16. Februar, 14.00 Uhr SeniorInnen-
Spielnachmittag, Pfarreizentrum. Herzliche Ein-
ladung zum Jassen, Spielen und Plaudern beim 
gemütlichen Zvieri.

St. Franziskus
Pfarramt St. Franziskus Wollishofen, Kilchbergstrasse 5, 8038 Zürich, st.franziskus@zh.kath.ch 
Telefon 044 485 56 00, Fax 044 485 56 01, www.st-franziskus.ch

Gemeindeleiter/Diakon: Uwe Burrichter Sekretariat:  Silvia Rimli, Tel. 044 485 56 00
Seelsorgehelfer: Alfons Arpagaus Hauswart: Marijan Kovacevic, Tel. 044 485 56 20
Sakristan: Andreas Fitz, Tel. 044 485 56 11 Vermietungen: Marianne Bühler, Tel. 044 485 56 21
Pfarradministrator: Pfr. Franz Stampfli  (Mo, Di, Do 8.00–11.30)
Priesterliche Mitarbeiter: P. Timo Masar SJ/Joseph Gong Sozialdienst: Anna Helg/Jorge Montoya-Romani,  
   Albisstrasse 55, Tel. 044 485 56 25

Zür i ch   Wol l i shofen
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

«Seht, Christus, der Herr, kommt mit Macht und 
Würde, er wird die Augen seiner Diener erleuch-
ten. Halleluja.»

Samstag, 4. Februar
17.00 Eucharistiefeier mit Predigt
  Gedächtnis für Ignaz Bühler-Stöckli

Sonntag, 5. Februar
 9.15 Beichtgelegenheit
10.00 Eucharistiefeier mit Predigt

Das Türopfer ist auch diese Woche für die Cari-
tas Zürich bestimmt.
Die Caritas Zürich ist das regionale Hilfswerk der 
katholischen Kirche des Kantons Zürich. Sie setzt 
sich insbesondere für in Not geratene Familien 
ein. Einer ihrer Schwerpunkte ist die Förderung 
benachteiligter Kinder. 
Mit professioneller Beratung, Begleitung, Pro-
jekten und Öffentlichkeitsarbeit hilft sie, die Le-
benssituationen dieser Menschen zu verbessern.

GOTTESDIENSTE UNTER DER WOCHE
Dienstag, 7. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. Februar
10.00 Eucharistiefeier im Altersheim «Im Ris»

Donnerstag, 9. Februar
 9.00 Eucharistiefeier

Freitag, 10. Februar
 9.00 Eucharistiefeier
  Gedächtnis für Josef Rechtsteiner

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
17.00 Eucharistiefeier mit Predigt
  Gedächtnis für Martin Alig

Sonntag, 12. Februar
 9.15 Beichtgelegenheit
10.00 Eucharistiefeier mit Predigt
  Der Kirchenchor singt von Léo Delibes 

die Messe brève.

Aushilfsdienst: Pater Dr. Josef Bruhin SJ
Für seine Mithilfe in unserer Pfarrei sei ihm von 
ganzem Herzen gedankt.

GOTTESDIENSTE UNTER DER WOCHE
Dienstag, 14. Februar
 8.30 Rosenkranzgebet
 9.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. Februar
 9.00 Eucharistiefeier

Freitag, 17. Februar
 9.00 Eucharistiefeier

ZUR BESINNUNG

PSALM 5: HÖRE MEINE WORTE, HERR
Höre meine Worte, Herr, achte auf mein Seuf-
zen!
Vernimm mein lautes Schreien, mein König und 
mein Gott, denn ich flehe zu dir.
Herr, am Morgen hörst du mein Rufen, am Mor-
gen rüst’ ich das Opfer zu, halte Ausschau nach 
dir.
Denn du bist kein Gott, dem das Unrecht gefällt; 
der Frevler darf nicht bei dir weilen.
Wer sich brüstet, besteht nicht vor deinen 
 Augen; denn dein Hass trifft alle, die Böses tun.
Du lässt die Lügner zugrunde gehn, Mörder und 
Betrüger sind dem Herrn ein Greuel.
Ich aber darf dein Haus betreten dank deiner 
grossen Güte,
ich werfe mich nieder in Ehrfurcht vor deinem 
heiligen Tempel.
Leite mich, Herr, in deiner Gerechtigkeit, meinen 
Feinden zum Trotz; ebne deinen Weg vor mir!
Aus ihrem Mund kommt kein wahres Wort, ihr 
Inneres ist voll Verderben.
Ihre Kehle ist ein offenes Grab, aalglatt ist ihre 
Zunge.
Gott, lass sie dafür büssen, sie sollen fallen 
durch ihre eigenen Ränke.
Verstosse sie wegen ihrer vielen Verbrechen; 
denn sie empören sich gegen dich.
Doch alle sollen sich freuen, die auf dich vertrau-
en, und sollen immerfort jubeln.
Beschütze alle, die deinen Namen lieben, damit 
sie dich rühmen.
Denn du, Herr, segnest den Gerechten. Wie mit 
einem Schild deckst du ihn mit deiner Gnade.

PSALM 5: HÖRE MEINEN PROTEST, HERR
Hör meine Worte, Herr –
höre mein Seufzen,
hör meinen Protest,
denn Du bist Gott und kein Freund 
der Diktatoren,
Du folgst nicht ihrer Politik
noch achtest Du auf ihre Propaganda.
Du hast mit Gangstern nichts gemein.

Ihre Reden sind unaufrichtig
wie ihre Presse-Erklärungen.

Sie sprechen vom Frieden –
und steigern die Rüstungsproduktion.
Auf ihren Konferenzen reden sie vom Frieden,
doch im Geheimen bereiten sie Krieg vor.
Die ganze Nacht lang streuen ihre Radiosender 
Lügen aus,
verbrecherische Pläne füllen die Akten ihrer 
Büros.
Du aber, Herr, wirst mich vor ihren 
Anschlägen retten.
Sie sprechen mit dem Mund der Maschinen-
gewehre und ihre Zungen sind glänzende 
Bajonette.

Straf sie, o Gott!
Lass scheitern ihre Politik!
Bring ihre Memoranden durcheinander!
Verhindere ihre Programme!

Wenn die Sirene heult,
wirst Du mir beistehen,
meine Zuflucht bist Du am Tag der Bombe.

Wer ihren lügnerischen Parolen nicht glaubt,
wer ihrem Werben und ihren politischen 
Kampagnen nicht traut, 
den segnest Du,
den umgibst Du mit Deiner Liebe
wie mit Panzerwagen.

(Nachdichtung von Ernesto Cardenal. Geboren 
1925 in Nicaragua, aus einer spanischen Patri-

zierfamilie stam-
mend. War als 
junger Student an 
einer der vielen 
 Revolten gegen 
den Somoza-Clan 
be teiligt. Seine 
Waffe jedoch wa-
ren scharfsinnige 
Sinn- und Spott-
gedich te gegen 
die Ungerechtig-
keit in Gesell-

schaft und Staat. Vor aller Aktion brauchte er die 
Meditation als Raum der Stille und des Empfan-
gens. So fand er zur Erkenntnis, dass vor allem 
der Egoismus und Unfriede im eigenen Herzen 
zu besiegen sind. Hans Bernhard Meyer SJ, Pro-
fessor der Liturgie an der theologischen Fa kultät 
Innsbruck, schreibt: «Er braucht das indi viduelle 
– nicht das individualistisch-private – Gebet, in 
dem er zu sich selbst und zu Gott findet, bevor er 
sich zu den anderen auf den Weg macht.» (in: 
Politik im Gottesdienst? Tyrolia-Verlag, Inns-
bruck 1971, S. 111)
Von besser wissenden, rechtsextremen Leuten 
in Gesellschaft und Kirche wurde er zu Unrecht 
in die Schublade der Kommunisten gesteckt. Es 
geschah ihm Unrecht.)

Maria-Hilf
Kath. Pfarramt Maria-Hilf Leimbach, Leimbachstrasse 64, 8041 Zürich, 
Telefon 044 482 12 28, Fax 044 482 15 09, www.maria-hilf.ch

Seelsorger: Pfarrer Dr. Gebhard Matt E-Mail: pfarramt.maria-hilf@zh.kath.ch 
 Leimbachstrasse 64, 8041 Zürich Pfarreibüro: Elsbeth Leuthold 
Pastoralassistentin: Marie-Therese Sprecher Rufener Bürozeiten: Mo, Di, Do 8.00–11.00/14.00–17.00 Uhr 
Sakristan: Ivica Miljak, Tel. 076 451 03 68   Mi 8.00–11.00/14.00–16.00 Uhr
   Fr 8.00–10.00 Uhr  
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PHILIPPINISCHSPRACHIGE SEELSORGE
043 538 49 02

POLNISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 461 47 10
kapolmis@swissonline.ch

PORTUGIESISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 242 06 40
mclp.zh@gmail.com

SLOWAKISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 241 50 22

SLOWENISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 301 31 32
www.slomisija.ch

ENGLISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 382 02 06
info@englishmission.ch
www.englishmission.ch

FRANZÖSISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 251 52 55
mission.catholique@bluewin.ch
www.catholink.ch/mission-zurich

KOREANISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 317 94 24

KROATISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 455 80 60
hkm.zuerich@bluewin.ch
www.kroaten-missionen.ch

SPANISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 281 06 06
mcle@claretianos.ch
www.misioncatolica.ch

TAMILISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 461 56 43

TSCHECHISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 241 50 25

UNGARISCHSPRACHIGE SEELSORGE
044 362 33 03

ALBANISCHSPRACHIGE SEELSORGE
071 960 12 77

MIGRANTENSEELSORGEN IN ZÜRICH

S. MESSE

Parrocchia Don Bosco

S. Messe:

Domeniche: ore 8.30; 10.00; 11.30 e 18.00 
 (periodo invernale)

Giorni feriali: ore 8.00 e 18.00 
 (periodo invernale)

San Francesco, Wollishofen

S. Messe:

Tutte le domeniche: ore 18.00

CALENDARIO LITURGICO

Giovedì 1°.2. Festa della Presentazione del Sig-
nore

 Commemorazione di tutti i Con-
fratelli Salesiani defunti

Domenica 5 V del Tempo Ordinario
 FESTA di DON BOSCO

Lunedì 6 Ss. Paolo Miki e compagni martiri

Martedì 7 Beato Pio IX

Giovedì 9 Beata Eusebia Palomino Yenes

Venerdì 10 S. Scolastica, vergine

Domenica 12 VI del Tempo Ordinario

Martedì 14 Ss. Cirillo, monaco e Metodio 
vescovo patroni d’Europa

Apostolato della Preghiera
Intenzioni per il mese di Febbraio 2012

 Perché tutti gli uomini abbiano pieno accesso 
all’acqua e ad ogni altra risorsa necessaria 
per vivere.

 Perché il Signore sostenga lo sforzo di quanti 
prestano assistenza a malati o anziani nelle 
regioni più povere del mondo.

FESTA DI DON BOSCO

Domenica 5 febbraio 2012

DON BOSCO DAY
…Una giornata con Don Bosco:

Messe ore: 8.30; 10.00; 11.30 e 18.00

Ore 10.00: S. Messa per i ragazzi
 A seguire giochi e animazione in 

Oratorio.

Ore 19.00: Cena di beneficenza al «PUB DON 
BOSCO» nel salone (prenotazioni 
tavoli presso l’oratorio, tel. 044 246 
76 42).

FESTA DI CARNEVALE

Domenica 12 febbraio
ore 15.00

nel salone teatro della Missi-
one 

FESTA di CARNEVALE
per bambini e ragazzi

dell’Oratorio e del Catechismo

GRUPPI

La Corale S. Cecilia della 
Missione cerca nuove 
voci; giovani e meno gio-
vani per partecipare alle 
celebrazioni della nostra 

Parrocchia. Le prove si svolgono ogni mercoledì 
dalle ore 17.00 alle ore 19.00. Per informazioni 
rivolgersi presso la Segreteria della Missione.

L’Oratorio – Gruppo Giovanile della Missione 
organizza dal 18 al 25 
febbraio 2012 
durante le vacanze inver-
nali un Campo-Work 
Shop a Wildhaus per gio-
vani Animatori e non …

Per maggiori informazio-
ni o iscrizioni rivolgersi 
direttamente presso l’Oratorio della Missione 
(Tel. 044 246 76 42).

I VOLONTARI DELLA SAN VINCENZO

CERCANO URGENTEMENTE
NUOVE FORZE PER IL SERVIZIO

AI BISOGNOSI DI ZURIGO

Possono partecipare: 

uomini, donne, giovani e pensionati.

Se vuoi donare un po’ del tuo tempo libero e 
non cerchi medaglie, non aspettare, vieni, sare-
mo lieti di averti tra noi!

Basta la buona volontà di donare l’amore che c’è 
in noi a chi ne ha bisogno, senza secondi fini.

Per ulteriori informazioni rivolgersi ai seguenti 
numeri 044 246 76 46 oppure 044 492 09 74.

«Quando visitiamo i poveri,
sforziamoci di avere cura dei 
deboli e di immedesimarci 

talmente in essi, da poter dire 
insieme all’Apostolo:

‹Mi sono fatto tutto a tutti›.»

San Vincenzo de’Paoli

Missione Cattolica di Lingua Italiana
Salesiani Don Bosco
«Parrocchia San Giovanni Bosco» Feldstrasse 109, 8004 Zurigo, 
Telefono 044 246 76 46, Fax 044 246 76 47, www.kirche-zh.ch, www.mcli.ch, E-Mail: info@mcli.ch

Comunità salesiana: Don Ercole Stefano Cinelli, Parroco-Direttore Uffici: 
 Don Natale Girotto, Collab. Parr. Da lunedì a venerdì ore 8.00–12.00/14.00–18.00
 Don Frantisek Polak, miss. slovacca Segreteria: Fernanda Censale 
 Don Antonin Spacek, miss. ceca Assistente sociale: Barbara Di Napoli
Animat. Orat. CG: Giovanni Andreotti Sacrestano: Adriano Mancuso
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GOTTESDIENSTE

DARSTELLUNG DES HERRN

Türopfer: Notzimmer der Pfarrei
Donnerstag, 2. Februar
6.45/8.30 Eucharistiefeier
18.15 Festgottesdienst, J. J. Fux: Missa in C

Soli, Chor an Liebfrauen,  
CappellAntiqua; G. Ehrsam, Orgel

  Leitung: Bernhard Pfammatter
Kerzensegnung in allen Gottesdiensten

HL. BLASIUS

Freitag, 3. Februar
6.45/8.30 Eucharistiefeier
18.15  Eucharistiefeier
Erteilung des Blasiussegens nach allen Messen

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Türopfer: Caritas Zürich
Predigt: Martin Ruhwinkel, Caritas
Samstag, 4. Februar
17.30 Eucharistiefeier
19.00 Sequentia – Abendgebet
Sonntag, 5. Februar
 9.30 Eucharistiefeier; Kelchkommunion
 11.30 Eucharistiefeier
 16.00 Eucharistiefeier
 20.00 Hochschulgottesdienst

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Türopfer: EPI-Klinik Zürich
Samstag, 11. Februar
17.30 Eucharistiefeier *
20.00 Vigilfeier – meditatives Nachtgebet
Sonntag, 12. Februar
 9.30 Eucharistiefeier
 11.30 Eucharistiefeier *
 16.00 Eucharistiefeier
 20.00 Hochschulgottesdienst

* BewohnerInnen der EPI-Klinik Zürich bereichern 
diese Gottesdienste mit der Aufführung eines Bi-
bliodramas.

LIEBE ANGEHÖRIGE DER PFARREI LIEBFRAUEN!
Am Samstag, 11. Februar, um 17.30 Uhr und am 
Sonntag, 12. Februar, um 11.30 Uhr dürfen wir 
wieder mit Ihnen zusammen Gottesdienst feiern 
– das lässt uns erfahren, dass wir als Menschen 
mit Epilepsie und Behinderungen nicht am Rand 
stehen, sondern in der Mitte der christlichen Ge-
meinschaft – so, wie Jesus es uns vorgelebt hat. 
Frauen und Männer aus Liebfrauen und der EPI 
werden im Gottesdienst zusammen eine bibli-
sche Szene spielen.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern mit 
Ihnen und darauf, Ihnen zu begegnen!
 Ruth Straub, pensionierte Pfarrerin in der EPI

WOCHENTAGS
Mo–Fr 6.45/8.30 Eucharistie Krypta
Mo–Fr 18.15 Eucharistie Kirche
Sa 08.30 Eucharistie Kirche
Mi–Fr  12.00–12.30 Mittagsstille Krypta
Mo–Do 17.40 Rosenkranz Kirche
Fr 15.30–16.30 Kreuzweg Kirche

EUCHARISTISCHE ANBETUNG
Mo–Di 9.00–17.20 Anbetung Krypta
Mi–Fr 12.30–17.20 Anbetung Krypta
Di 19.00–21.00 Anbetung Kirche

BEICHTGELEGENHEITEN
Mo–Sa 07.45–08.25 (neu!) Krypta
Mo–Fr 17.30–18.10  Krypta
Sa 16.00–17.30 (neu!) Krypta

SLOWAKENMISSION
5.2./12.2. 9.30 Eucharistiefeier Krypta

ALTERSHEIM STAMPFENBACH
Do  9.2. 9.30 Eucharistiefeier

UNIVERSITÄTSSPITAL
So  5.2. 10.15 Ökumenischer Gottesdienst
So  12.2. 10.15 Eucharistiefeier

GEDÄCHTNISSE UND LEGATE
So 5.2. 9.30 Wohltäter der Pfarrei
  20.00 Maria und Severin Stäheli
Do 9.2. 18.15 Elsbeth Hüppi-Ritter
Fr 10.2. 6.45 Familie Torti
So 12.2. 9.30 Wohltäter der Pfarrei
  16.00 Ursula Anna Böhler
Mo 13.2. 6.45 Renardo Meier; Julius Egli
  18.15 Romilio Vassalli
Sa 18.2. 17.30 Margrith Wettach

PFARREILEBEN – PFARREI LEBEN

WILLKOMMEN BEIM OFFENEN MITTAGSTISCH
Donnerstags, 12.30 Uhr, Foyer, Fr. 10.–
Von 12.00 bis 12.30 Uhr haben Sie Gelegenheit 
zur Teilnahme am Mittagsgebet in der Krypta.

DANKE!
«Es war keine Liebe drin.» Das ist der zentrale 
Satz einer Erzählung, in der ein kostbares Ge-
schenk abgelehnt wurde, weil die Liebe darin 
fehlte. Das kann ich nicht sagen, im Gegenteil. 
Wer bei der Priesterweihe und der Primiz in 
Liebfrauen dabei war, der konnte die Liebe spü-
ren! Alles klingt noch in mir nach, so wie es von 
Maria in der Weihnachtsgeschichte heisst, dass 
all das, was sie erlebt und gehört hatte, sie in 
ihrem Herzen bewegte. Die Musik, der kräftige 
Gesang der Gemeinde, die vielen Ministranten, 
die festliche Stimmung, die Atmosphäre der Got-
tesbegegnung, das kann man nicht machen, das 
geschieht nur, wenn Liebe darin ist.
Mit viel Engagement wurde die Feier vorbereitet 
und gestaltet. Viele haben mitgeholfen und so 
auch ihre Freude zum Ausdruck gebracht – ange-
fangen bei Pfarreizentrum, Sekretariat, Sakris-
tei, Seelsorgeteam, Kirchenpflege und Pfarrei-
rat, Kirchenmusikern bis zu den vielen 
zusätzlichen Helfern. Der prächtige Blumen-
schmuck in der Kirche und im Pfarreizentrum, 
das mit viel Liebe selbst zubereitete Essen, die 
Möglichkeit, dass jede und jeder dazukommen 
konnte, sind für mich Zeichen für ein gelunge-
nes Fest. Alles war stimmig, das Lachen, die Be-
gegnungen haben gezeigt, dass Liebfrauen mit 
Freude feiern kann. Wir haben in unserer Ge-
meinde Begabungen, die ein solches Fest mög-
lich machen. Die kleinen Dienste sind dabei ge-
nauso wichtig wie die grossen. Mitgefreut 
haben sich auch unsere Schwestergemeinden 
der reformierten, der evangelischen und der 
christkatholischen Kirche, auch der Stadtver-
band hat seine Glückwünsche überbracht. Ge-
teilte Freude ist doppelte Freude, das war spür-
bar. Feste sind Ausdruck unserer Kultur. Sie 
durchbrechen den Alltag und bieten die Gele-
genheit, einander in anderer Weise zu begeg-
nen. Es ist wichtig, sie deshalb nicht ökonomi-
schen Interessen zu opfern. Wer kein Fest hat, 
der hat keine Kultur. «Ein Leben ohne Feste ist 
wie ein langer Weg ohne Einkehr.» Demokrit 
(470–380), griech. Philosoph.
Wir brauchen diese Einkehr über den Werktag 
hinaus, sie gibt die Chance, zu uns selbst zu fin-
den. Danke für die Geschenke, in denen sich viel 
Liebe zum Ausdruck bringt! Danke! Es steckte 
viel Arbeit dahinter! Danke! 

Hagen Gebauer

Liebfrauen
Kath. Pfarramt Liebfrauen, Zehnderweg 9, 8006 Zürich, 
Telefon 043 244 75 00, Fax 043 244 75 01, www.liebfrauen.ch

Pfarrer: Josef-Michael Karber Sozialsprechstunde: freitags 14.00–16.00 Uhr oder  
Mitarbeitende Priester: Markus Vogel  nach telefonischer Vereinbarung
 Rony Hermans, Pfr. i.R. Pfarreibüro: Renate Bürgi, Odette Brändli 
Vikare: Hagen Gebauer  Rosmarie Gösken
Predigerkirche: Franz Müller op. Mo–Fr 9.00–12.00 und 14.00–17.00 Uhr
  E-Mail: info@liebfrauen.ch
Familienarbeit: Brigitte Schnellmann Pfarreizentrum: Fery und Monika D’Ignazio 
Programm 55+: Anthoula Kazantzidou Reservationen: 078 861 74 76 und
Sakristane: Flavio Batista, Pablo Argothy  raumreservationen@liebfrauen.ch

UNSOLIDE WOLKEN
Literaturgottesdienst zu Martin Walsers 
Novelle
«Mein Jenseits»
Freitag, 17. Februar, 19.30 Uhr, Kirche.
Gespräche zwischen biblischer und weltli-
cher Literatur im Austausch mit Musik.
Idee und Durchführung: Gunda Brüske,
Martin Brüske. An der Orgel: Gregor Ehrsam.
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GOTTESDIENSTE

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Sonntag, 5. Februar 2012
 18.00 Vorabendmesse
 19.15 Indische Messe
 8.30 Heilige Messe
 10.00 Familienmesse; mit Band
 11.15 Heilige Messe
 16.00 Pilgermesse
 18.30 Englische Pilgermesse
Türopfer: Caritas Zürich

PATRONATSFEST MARIA LOURDES

Sonntag, 12. Februar 2012
 18.00 Vorabendmesse
 8.30 Heilige Messe
 10.00 Familienmesse
 11.15 Heilige Messe
 16.00 Pilgermesse; mit Kirchenchor
 18.30 Englische Pilgermesse
Türopfer: Vinzenzgemeinschaft

Heilige Messen an Werktagen
Mo 9.30
Di 7.00* 9.30
Mi 7.00* 19.30
Do 7.00* 16.00 Pilgermesse
Fr 7.00* 19.30
Sa 8.00
Do 9.2. 19.00 Tamilenmesse
* Frühmesse entfällt vom 14. bis 17. Feb.

Rosenkranzgebet
Mo + Di 19.15 Grotte
Do + So  14.15 Grotte
So  17.30 italienisch; Grotte

Eucharistische Anbetung
Do  17.00–18.30 in der Kirche*
* entfällt am 16. und 23. Feb.

Beichtgelegenheiten 
Sa  17.00–18.00
So  08.00–08.30; 15.00–16.00
Do   15.00–16.00

Gedächtnisse und Legate
 4.2. 18.00 Julius + Emma Baumberger-Rast
 5.2. 8.30 Maria Frei-Stauffer
  10.00 Josef Zurkirchen-Egli,  

Michele Frank
  11.15 Rita Wilhelm
  16.00 August Schmid + Rosalie Schmid,  

Michele Frank
 6.2. 9.30 Werner Birrer,  

Johanna Nellen
 7.2. 9.30 Renato Pampanini

 9.2. 16.00 Wohltäter der Pfarrei
 11.2. 18.00 Mathilda + Roger
   Evéquoz-Oberholzer
 12.2. 10.00 Michele Frank
  11.15 Paul Morger-Sieber
  16.00 Michele Frank
 16.2. 16.00 Wohltäter der Pfarrei
 19.2. 11.15 Emil Burgener

AUS DEM PFARREILEBEN

Perlen des Lebens im Februar – Perle der Stille
«Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe!» 
(Ps. 62,2) Das Perlen-Wort dieses Monats, das Je-
sus gekannt (und bestimmt auch geliebt) hat, lädt 
uns ein, mit ALLEM zu Gott zu gehen und es ihm 
ins «Ohr zu sagen»: alle Freuden und Sorgen ei-
nes Tages, alles Ungelöste und Belastende, alle 
Erfolge und Verluste, alle Enttäuschungen und 
Aufbrüche … mehr dazu finden Sie im Rundbrief 
«Perlen des Lebens», der in der Kirche aufliegt.

Gemeinschaftstag «Perlen des Lebens»
So, 5. Februar, 11.15 Uhr, im Pfarrsaal
Sie kennen die Perlen des Lebens bereits? – Sie 
haben noch nie etwas davon gehört? Ganz egal, 
ob das eine oder das andere auf Sie zutrifft: An 
diesem Gemeinschaftstag machen wir uns diese 
Idee im gemeinsamen Austausch zu eigen. Was 
wir in der kurzen Zeit vom Januar bereits damit 
erlebt haben, beeindruckt uns sehr, und das 
möchten wir mit Ihnen teilen. Programm:
 10.00 Familienmesse
 11.15 Treff im Pfarrsaal zum Thema;  

für die Kinder bis 9 Jahren wird ein  
Hütedienst organisiert

 12.30 Mittagessen (offeriert)
Flyer mit mehr Infos liegen in der Kirche auf.

Agathafeier Frauenverein
Zum Gedenktag der heiligen Agatha verschenkt 
der Frauenverein nach der Messe vom Di, 7. Feb., 
9.30 Uhr, gesegnete Brötchen und lädt alle zum 
Kaffee ins Foyer ein.

Wandergruppe Baumgartner
Treffpunkt Dienstag, 7. Februar 2012, um 12.30 
Uhr. Wir fahren mit Tram und Sihltalbahn bis Fel-
senegg und wandern zur Albispasshöhe. Retour 
mit Bus und Bahn. Albispass-Karte retour lösen. 
Tel. 044 302 56 09 oder 079 545 16 74.

Patronatsfest Maria Lourdes
Wir feiern am So, 12. 
Feb., in allen Messen 
unser Patronatsfest 
und laden anschlies-
send zum Apéro ein. 
In der Pilgermesse 
um 16.00 Uhr singt 
der gemischte Chor 
Maria Lourdes ver-
schiedene geistliche 
Lieder.

Maria ist «nicht nur Hörerin, sondern Täterin des 
Wortes» (vgl. Jak. 1,21), sie ist uns im Leben mit 
Jesus, dem Wort Gottes, vorangegangen und 
kann uns Vorbild sein. Maria hat sich «mit dem 
Wort Gottes bekleidet». Chiara Lubich

Philippinenreise
Alex Gonzales begleitet vom 10. bis 24. Feb. 
2012 zwölf Jugendliche in die Philippinen. Sie 
werden unter anderem die Menschen in unse-
rem Partnerschaftsprojekt in Rocksas City besu-
chen und mit ihnen arbeiten. Wir begleiten sie 
mit unserem Gebet.

Türopfer von Juli bis Dezember 2011
 26.6. Solid.fonds Philippinen Fr. 2519.20
 3.7. Peterspfennig Fr. 1394.75
 10.7. Mediensonntag Fr. 1529.60
 17.7. Kirche Mszane Dolna Fr. 1570.95
 24.7. Ind.-Projekt Altersheim Fr. 1456.25
 31.7. Hilfswerk MIVA Fr. 934.90
 7.8. Vinzenzgemeinschaft Fr. 1600.95
 14.8. Projekt Bistum Koszalin Fr. 1384.70
 21.8. Diözese Aracajú Fr. 3453.70
 28.8. Caritas-Woche Somalia Fr. 3271.45
 4.9. Aufgaben des Bistums Fr. 1397.05
 11.9. Altersheim Kerala Fr. 1599.85
 18.9. Inländische Mission Fr. 1677.90
 25.9. KAB Brücke Fr. 1549.75
 2.10. Vinzenzgemeinschaft Fr. 1312.80
 9.10. Jugendprojekt Narkone Fr. 1174.20
 16.10. Priesterseminar St. Luzi Fr. 1614.—
 23.10. MISSIO Fr. 1793.45
 30.10. Syr.-Malankarische Kirche Fr. 6018.85
 6.11. Katholische Schulen Fr. 1794.60
 13.11. Solid.fonds Haus Gnade Fr. 1595.45
 20.11. Dritter Bildungsweg Fr. 1141.60
 27.11. Universität Freiburg Fr. 1306.45
 4.12. Salvatorianer-Orden Fr. 1795.—
 11.12. Solid.fonds Philippinen Fr. 4527.45
 18.12. Vinzenzgemeinschaft Fr. 1860.35
 25.12. Kinderspital Bethlehem Fr. 6581.60 

Mittagstisch
Während den Schulferien, das heisst am Di, 14. 
und 21. Februar, findet kein Mittagstisch statt.

Maria Lourdes
Kath. Pfarramt Maria Lourdes, Seebacherstrasse 3, 8052 Zürich, 
Telefon 044 301 36 62, Fax 044 301 36 63, www.kirche-zh.ch

Pfarrer: Martin Piller/Alois Matt E-Mail: maria.lourdes@zh.kath.ch 
Vikar: Thomas Widmer Sekretariat: Maria Teresa Reichmuth/Stefanie Wintergerste
Diakon: Alexander Gonzales  Mo8.30–11.45, Di–Fr 8.30–11.45/13.30–16.00
Pastoralassistent: Mark Etter Sozialdienst: Prisca Büttner/Claudia Kaspar, 044 301 20 82 
Theologin: Denise Rocksloh  maria.lourdes.sozialdienst@zh.kath.ch
Sakristei: Durda Avice/Sandra Vivace Hauswart: Marko Susilo, Tel. 079 716 78 31

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Während den Schulferien vom 13. bis 24. Fe-
bruar ist das Pfarreisekretariat nur am Mor-
gen von 8.30 bis 11.45 Uhr geöffnet.
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WIR FEIERN UNSEREN GLAUBEN

Samstag, 4. Februar
10.45 Wortgottesdienst im Emilienheim
18.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache 

(Don Gabor)

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium: Mk 1,29–39
10.00 Eucharistiefeier
  Kollekte: Caritas Kanton Zürich
11.15 Tauffeier von Anna Sophia Camenzind

Donnerstag, 9. Februar
 9.00  Ökumenische Morgenbesinnung

Samstag, 11. Februar
18.00  Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis, Evangelium: Mk 1,40–45
10.00  Eucharistiefeier
  Kollekte: Unterstützung für die Renova-

tion der Kirchen im Tessin

Dienstag, 14. Februar
Cyrill und Methodius (Glaubensboten bei den 
Slawen)
10.15  Eucharistiefeier im Alterszentrum  

Hochweid

Donnerstag 16. Februar
 9.00 Eucharistiefeier 

MITTEILUNGEN

Carnevale ACLI
Samstag, 4. Februar, 19.00–22.00 Uhr im 
Pfarreizentrum

Erstkommunion-Eltern
Dienstag, 7. Februar, 19.30 Uhr im Pfarreizent-
rum: Die Eltern der Erstkommunionskinder mo-
dellieren die Tonkreuze für ihre Kinder mit Y. 
Dubuis, Katechetin.

Generalversammlung «Mission und 3. Welt»
Dienstag, 14. Februar, 18.30 Uhr im Pfarreizentrum

Turnen im Sitzen
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr im Singsaal

Erzähltheater
Dienstag, 31. Januar, 14.00–16.30 Uhr 
Theaterprobe im Pfarreizentrum

Nachdem letztes Jahr an den Texten gefeilt wurde, 
sind nun die ersten Proben im Gang. Eine Auf-
führung des Theaterstückes ist im April geplant.

HERZLICHE ANTEILNAHME
Wir möchten unserer Kirchenpflegerin Ursula 
Wanger und ihrer Familie unsere herzliche An-
teilnahme zum Tod ihres Vaters aussprechen.

Kirchenpflege und Pfarrer

RÜCKSCHAU: STERNSINGEN
Am 6. und 7. Januar war eine kleine, aber enga-
gierte Gruppe von Kindern als Sternsinger unter-
wegs und brachte den traditionellen Segen der 
Drei Könige in die Häuser der angemeldeten Fa-
milien. Nun sind ihre Kostüme im Schrank ver-
staut und der Alltag hat uns wieder voll im Griff, 
der Segen aber und eine schöne Erinnerung bei 
den Besuchten sowie den Kindern bleiben zu-
rück.

Mit einer besinnlichen Segensfeier empfing 
Pfarrer Chmielak die Sternsinger in der Pfarrkir-
che und bereitete sie auf ihre Aussendung vor. 
Danach machten sie sich auf den Weg, um die-
sen Segen in die Häuser zu bringen. Die zwei 
Gruppen meisterten ihre Besuche mit Bravour. 
Pfarrer Chmielak danken wir ganz herzlich für 
die stimmungsvolle Gestaltung der Feier und 
euch, liebe Sternsingerinnen und Sternsinger, 
ein ganz grosses Dankeschön für euren grossar-
tigen Einsatz.

Allen Spenderinnen und Spendern sowie den 
Helfenden im Hintergrund danken wir ebenfalls 
herzlich. Ohne Ihre wertvolle Unterstützung 
wäre die stattliche Summe von Fr. 1658.85 nicht 
zusammengekommen. Diese geht vollumfäng-
lich an Missio, welche Projekte für Kinder in Ni-
caragua unterstützt.

Ihr Sternsingerteam

GRUPPE «MISSION UND 3. WELT»
Von Herzen danken wir den vielen Besuchern 
unseres Weihnachtsbasars. Sie haben auch dies-
mal wieder ganz kräftig in ihr Portemonnaie 

gegriffen und damit ein sehr erfreuliches finan-
zielles Resultat ermöglicht. Nach Abzug aller 
Spesen und Verbuchung der eingegangenen 
Spenden stehen der Generalversammlung vom 
14. Februar 2012 total Fr. 44 000.– zur Ausschüt-
tung an unsere Projekte in der Dritten Welt zur 
Verfügung. Über die den einzelnen Projekten 
zugeteilten Beträge werden wir nach der Gene-
ralversammlung orientieren.

O. Appert, Gruppe Mission und Dritte Welt

GEDANKE ZUM EVANGELIUMSWORT  
AM SONNTAG, 12. FEBRUAR: «WERDE REIN»
In jener Zeit kam ein Aussätziger zu Jesus und bat 
ihn um Hilfe; er fiel vor ihm auf die Knie und sag-
te: Wenn du willst, kannst du machen, dass ich 
rein werde. Jesus hatte Mitleid mit ihm; er streck-
te die Hand aus, berührte ihn und sagte: Ich will 
es – werde rein! Im gleichen Augenblick ver-
schwand der Aussatz, und der Mann war rein. 
(Mk 1,41ff).

Aussätzige gibt es auch mitten unter uns: Sie 
versammeln sich an bestimmten Punkten der 
Stadt; sie wohnen an Bahnhöfen; sie leben von 
der Sozialhilfe, sie sind gerade aus dem Gefäng-
nis entlassen; sie haben AIDS ... Die Aussätzigen 
sind mitten unter uns. Sie erleben dasselbe, was 
die Aussätzigen damals erfahren mussten: aus-
geschlossen vom normalen Leben, ohne Zu-
kunft.

Jesus sagt zu dem Aussätzigen: «Werde rein!» Er 
hat keine Angst, er geht auf ihn zu und berührt 
ihn. Eine heilende Kraft geht von ihm aus. Das 
Anliegen Jesu war: das Heilsein des ganzen 
Menschen, seine Befreiung von allen Unheils-
mächten, die ihn unterdrückten. Alle Heilungs-
geschichten Jesu führen zu einer neuen Kommu-
nikation unter den Menschen, wo Isolierungen 
und Grenzen aufgebrochen werden.

Überall da, wo wir den vielfältigen Aussatz in 
unserer Welt nah und fern zu überwinden versu-
chen, wo wir Kontakt aufnehmen mit den Not-
leidenden, wo wir ohne Ängste mit ihnen spre-
chen und sie als Menschen in ihrer besonderen 
Situation wahrnehmen, ohne sie zu verurteilen, 
da leben wir in der Nachfolge Jesu. Dann gehen 
auch von uns heilende Kräfte aus. Dann sind wir 
oft selbst die Beschenkten.

Das wäre auch ein Weg für jede und für jeden 
Einzelnen von uns; für unsere Gemeinde: als hei-
lender Ort, wo die üblichen Abgrenzungen zwi-
schen Menschen überwunden werden. Ein 
freund licher Blick und ein offenes Herz eröffnen 
uns neue Perspektiven des gemeinschaftlichen 
Lebens.

Ihr Pfarrer Andreas Chmielak

Kilchberg
Kath. Pfarramt St. Elisabeth Kilchberg, Schützenmattstrasse 25, 8802 Kilchberg, 
Telefon 044 715 29 75, Fax 044 715 28 10, www.st-elisabeth-kilchberg.ch

Pfarrer: Andreas Chmielak E-Mail: info@st-elisabeth-kilchberg.ch
Katechet/Jugendarbeiter: vakant Sekretariat: Manuela Egli
Sozialdienst: Margrit Gut Öffnungszeiten: Di–Fr 8.00–12.30 Uhr
 Tel. 044 716 10 99 Medienarbeit: Monika Bieri
 sozial@st-elisabeth-kilchberg.ch  medien@st-elisabeth-kilchberg.ch
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GOTTESDIENSTE

Freitag, 3. Februar
18.00 Messe in der Kapelle mit Erteilung des 

Blasiussegens 

SONNTAG, 5. FEBRUAR 

Samstag
17.30 Eucharistiefeier 
  mit Erteilung des Blasiussegens
Sonntag
10.30 Familiengottesdienst mit Tauffeier, 

 Mitwirkung der 2.-Klässler
  Musik: Jörg Frei, Panflöte
  Kinderhütedienst
  anschliessend Apéro im Saal
Kollekte: Caritas Zürich

SONNTAG, 12. FEBRUAR

Samstag
17.30 Eucharistiefeier
  Aushilfe: Pfr. G. Merk und K. Zogg
Sonntag
10.30 Eucharistiefeier
  Aushilfe: Pfr. G. Merk und K. Zogg 

Kinderhütedienst
18.30 Gottesdienst in ital. Sprache 

Taufe von Elena Rosafio
Kollekte: Solidaritätsopfer für Mutter und Kind

BEICHTGELEGENHEIT IN DER KAPELLE
Samstag, 16.30–17.15 Uhr oder nach tel. Verein-
barung/Tel. 044 711 19 19

ROSENKRANZ
Donnerstag, 8.30 Uhr, in der Kapelle

WERKTAGSGOTTESDIENSTE
Di 9.00 Soodmatte, 
  14.2. Austeilung der Asche
Mi  9.30 Altersheim Badstrasse 
 10.00 Altersheim Buttenau
Do 9.00 Kapelle,
Fr 18.00 Kapelle, am 3.2. mit Blasiussegen

LEGATE/GEDÄCHTNISSE
Freitag 3.2. Fidel Baumgartner
Samstag 4.2. Walter Oertig
Dienstag 7.2. Herbert Hurt
Mittwoch 8.2. Anna Burger
  Louisa Granwehr & Fam.
Donnerstag 9.2. Martin Schmid
Samstag 11.2. Antonio Gallina
  Josef & Pina Venetz
Dienstag 14.2. Hector Baur
Freitag 17.2. Klara & Ernst Bühler sen. 
  und Ernst Bühler jun.

MITTEILUNGEN

WIR GRATULIEREN
Den 90. Geburtstag feiert:
Werner Engeler, Zelgstr. 7, am 10. Februar
Den 85. Geburtstag feiern:
Marta Bechtiger, Rellstenstr. 17, am 6. Februar
Julia Frey, Sihlmatten 1, am 11. Februar
Ernestine Nesshold, Albisstr. 116, am 11. Februar
Den 80. Geburtstag feiern: 
Hedwig Schenk, Wilackerstr. 12, am 10. Februar
Mathilde Forke, Albisstr. 88, am 14. Februar
Dazu gratulieren wir allen recht herzlich und 
wünschen alles Gute!

VERSTORBEN IN UNSERER PFARREI
Frieda Gitzelmann am 15. Dezember
Anni Niederbacher am 22. Dezember
Martin Schmid am 25. Dezember
Giuseppe Plangger am 27. Dezember
Peter Gasser am 1. Januar 12
Bernhard Locher am 11. Januar 
Antoinette Andreae am 17. Januar

TAUFE 
Am Sonntag, 5. Februar, anlässlich des Familien-
gottesdienstes unter Mitwirkung der 2.-Klässler 
erhält Julian Matteo Hengartner das Sakrament 
der Taufe. 
Am 12. Februar, vor dem Gottesdienst in ital. 
Sprache, erhält Elena Rosafio in unserer Kirche 
das Sakrament der Taufe.
Wir wünschen den Neugetauften und ihren 
 Eltern alles Gute auf ihrem Lebensweg.

KATH. FRAUENVEREIN ADLISWIL
Einladung zur 94. Ordentlichen Vereins-

versammlung am Dienstag, 7. Februar, im Saal 
des Pfarreizentrums. Beginn der Vereinsver-
sammlung um 19.00 Uhr. Anschl. Imbiss und 
gemütliches Zusammensein. Traktanden gemäss 
Einladung.

KREATIVGRUPPE – BASTELNACHMITTAG
Am Donnerstag, 9. Februar, 13.30–ca. 17.00 Uhr 
wird im Pfarreizentrum wieder fleissig gebas-
telt. Jedermann ist herzlich willkommen!

KINDERFASNACHT 
Hallo zusammen! Es ist an der Zeit, auch dieses 
Jahr wieder eine Kinderfasnacht zu feiern.
Dieses Jahr feiern wir unter dem Motto «Japan». 
Ihr seid herzlich eingeladen, am Samstag, 11. 
Februar, mit uns zu feiern, was das Zeug hält. 
Die Fasnacht dauert von 14.00 bis 17.00 Uhr und 
findet im grossen Saal des katholischen Pfarrei-
zentrums Adliswil statt. Als Eintritt müsst ihr  
Fr. 5.– bezahlen und bekommt dafür ein tolles 
Programm geboten mit viel Spiel und Spass. 
Ebenfalls gibt es noch einen gratis Zvieri und ein 
Kostümwettbewerb mit tollen Preisen. Für die 
Erwachsenen gibt es eine Konfettibeiz.
Also, bis bald … Eure Jubla

MUSLIME UND CHRISTEN IM GESPRÄCH
Tagung im Bildungszentrum in Baar, Sonntag, 
12. Februar, von 10.15 bis 17.00 im Zentrum Eck-
stein in Baar. Prospekte liegen in der Kirche auf. 
Weitere Informationen erteilt Pfarrer Moll. Sie-
he auch forum Nr. 2. Markus Moll

ESPACE – BIBELTEILEN
Das Treffen findet am 14. Februar um 19.30 Uhr 
im Sitzungszimmer des Pfarreizentrums statt.

SITZKISSEN IN UNSERER KIRCHE
Seit einiger Zeit stehen Ihnen in unserer Kirche 
Sitzkissen zur Verfügung. Das Gestell zum Aufbe-
wahren der Kissen befindet sich am Ein-/Ausgang 
der Kirche. Machen Sie von dieser Gelegenheit 
Gebrauch. Wir bitten Sie, die Kissen anschliessend 
wieder in das Gestell zurückzulegen. Besten Dank.

ALTE UND NEUE PRÄSES FÜR BLAURING
Über den Jahreswechsel hat sich in unserer Pfar-
rei auch ein Wechsel im Präsesamt für den Blau-
ring ergeben. Gisela Krummenacher hat ihr Amt 
an Jeanine Sigel übergeben. Ein Präses ist ein 
geistlicher Begleiter und wie der Name schon 
sagt, begleitet er oder sie eine Gruppe in Fragen 
des Glaubens, aber auch in Fragen der Gruppen-
leitung, der Teamentwicklung, bei persönlichen 
Problemen oder gibt Tipps in Sachen Gruppen-
stunden, Eltern- und Öffentlichkeitsarbeit. Wir 
als Seelsorgeteam bedanken uns ganz herzlich 
bei Gisela Krummenacher für ihre wertvolle Ar-
beit, die sie viele Jahre mit Engagement und 
Fingerspitzengefühl geleistet hat und freuen 
uns auf Jeanine Sigel. Wir wünschen ihr alles 
Gute und viel Spass in ihrem Amt. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!  Alexander Kraus

ALTE UND NEUE MINISTRANTENPLAN- 
SCHREIBERIN
Und noch ein Wechsel hat sich in unserer Pfarrei 
vollzogen. Carla Schick übergibt nach vielen Jah-
ren die Aufgabe des Ministrantenplanschreibens 
an Sibylle Brütsch. In den Gottesdiensten kommt 
den Ministrantinnen und Ministranten eine ganz 
wichtige Bedeutung zu. Durch das Ministrieren 
tragen sie dazu bei, dass der Gottesdienst feierli-
cher gestaltet werden kann. Damit die Minist-
ranten wissen, an welchem Tag sie ihren Dienst 
verrichten dürfen, gibt es einen Plan, der bislang 
von Carla Schick geschrieben wurde und nun 
von Sibylle Brütsch erarbeitet wird. Carla, herzli-
chen Dank für die geleistete Arbeit! Sibylle, viel 
Freude beim Knobeln, Tüfteln und Aushecken 
der Pläne! Alexander Kraus

Adliswil
Kath. Pfarramt Dreifaltigkeit Adliswil, 8134 Adliswil, Rellstenstrasse 2, 
Telefon 044 711 19 19, Fax 044 711 19 00, www.kath.ch/adliswil

Seelsorgeteam:   E-Mail: adliswil@zh.kath.ch 
Pfarrer: Dr. Markus Moll, Tel. 044 711 19 19 Sekretariat: Esther Ziegler
Pastoralassistent: Alexander Kraus, Tel. 044 711 19 02  Felizitas Rossetti, Monika Weckemann
Pfarreiassistentinnen: Rita Gall, Tel. 044 711 19 03  Sakristan: Hanspeter Bosshart, Tel. 079 460 11 40
 Cécile Schwizer, Tel. 044 711 19 04 Zentrum: Daniela Bosshart, Tel. 079 365 77 11
 Ursi Wermelinger, Tel. 044 711 19 01
Katechetinnen: Verena Bruhin  MCI: Don Gabor Szabo, Tel. 044 725 30 95
 Brigitte Küttel   Missione Cattolica Italiana
E-Mail Seelsorgeteam: vorname.name@zh.kath.ch

FAMILIENGOTTESDIENST – 5. FEBR.,  
10.30 UHR
Die 2. Klässler haben sich im Unti ins 
 Geheimnis der Taufe vertieft. Sie wirken mit 
bei der Taufe von Julian Matteo Hengartner. 
Jörg Frei begleitet den Gottesdienst auf der 
Panflöte. Mit Kinderhütedienst. Anschlies-
send Apéro.
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GOTTESDIENSTE

WOCHENENDE VOM 4./5. FEBRUAR 
5. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 4. Februar
18.00 Heilige Messe mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe
Sonntag, 5. Februar
10.00 Heilige Messe mit Blasiussegen und Ker-

zenweihe
Opfer: Antoniuskasse

WOCHENENDE VOM 11./12. FEBRUAR 
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Samstag, 11. Februar
18.00 Heilige Messe
Sonntag, 12. Februar
10.00 Heilige Messe
Opfer: Caritas-Woche

WERKTAGSGOTTESDIENSTE
Mi 8.2. 10.30 Kommunionfeier in der 

Seniorenresidenz Brühl
Do 9.2. 8.30 Rosenkranz
  9.00 Heilige Messe
Mi 15.2. 10.00 Andacht in der Hauserstiftung
Do 16.2. 8.30 Rosenkranz
  9.00 Heilige Messe

LEGATE
Sa 4.2. 18.00 Familie Mugglin-Hochstrasser
Do 9.2. 9.00 Ungenannt
   Judith Binder
Do 16.2. 9.00 Sidon und Ida Eckert-Hensle, 

Elsa Stengele und Sidon Eckert

AUS DER PFARREI

BLOCKUNTERRICHT DER 6. KLASSE
Samstag, 4. Februar, 9.00–11.30 Uhr

KINDERFASNACHT
Samstag, 4. Februar, 14.30–16.30 Uhr
Im Pfarreizentrum Heilig Geist findet die jährli-
che Kinder- und Familienfasnacht statt.

Bei der Kinderfasnacht wird die Pfa-
diabteilung St. Mauritius-Nansen 
durchs Programm führen und für Un-
terhaltung sorgen: Büchsenwerfen, 

Schminken für die Nicht-Maskierten und eine 
Geisterbahn für die Furchtlosen. Nebst dem Rah-
menprogramm wird eine Kinderstilband die Kin-
der in ihren Bann ziehen. Abgerundet wird die 
Kinderfasnacht mit einer Maskenprämierung 
und tollen Preisen. Die anwesenden Eltern kön-
nen sich von 14 Uhr bis 17 Uhr am Kaffee- und 

Kuchenbuffet laben, das von der Gruppe für ge-
sellschaftliche Anlässe angeboten wird.
Wir freuen uns auf zahlreiche, fröhlich maskierte 
Kinder und Familien.

TANZABEND MIT «THE CIRCLES»
Samstag, 4. Februar, 19.00 Uhr
«The Circles» spielen be-
kannte Stücke aus den 
60er, 70er und 80er Jah-
ren und laden zum Tanz 
ein. Für Ungeübte oder 
etwas «Eingerostete» wird 
ein Refresher-Kurs unter der Leitung eines Profi-
Tanzlehrers eingebaut. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und verbringen Sie in angenehmer Gesell-
schaft einen fröhlichen Abend! Wir laden herzlich 
dazu ein.

BLASIUSSEGEN UND KERZENWEIHE
Samstag, 4. Februar, 18.00 Uhr
Sonntag, 5. Februar, 10.00 Uhr

FIRMREISE 
Samstag/Sonntag, 11./12. Februar
Auch dieses Jahr fahren 20 Firmlinge früh mor-
gens ins Prättigau. Zwei Tage lang werden wir 
mit Schneeschuhen unterwegs sein, die Natur 
geniessen und unsere Spuren hinterlassen. Am 
Abend erwarten uns ein feines Nachtessen, ge-
meinsame Spiele und spannende Gespräche mit 
Generalvikar Martin Kopp.

@KTIVI@ – BESUCH 
PAUL SCHERRER  
INSTITUT
Donnerstag, 16. Februar, nachmittags 
Wir machen einen geführten Ausflug in die Welt 
der Forschung. Im grössten nationalen Institut 
suchen Forschende 
aus aller Welt nach 
neuen Erkenntnis-
sen in der Wissen-
schaft. Die Ausstel-
lung im Forum geht 
den Fragen nach, 
welche Therapien 
und Medikamente der immer älter werdenden 
Bevölkerung zur Verfügung stehen und wie der 

Energiehunger zu stillen 
ist. Ein spezielles Augen-
merk gilt dem Sonnenkon-
zentrator, der Temperatu-

ren von über 2000 Grad erzeugt. Alle sind 
herzlich zum Mitkommen eingeladen. Bitte be-
dienen Sie sich mit dem Programm, das in der 
Kirche aufliegt. Es ist eine An-
meldung bis 6. Februar an das 
Pfarreisekretariat erforder-
lich. Die @KTIVI@-Kerngrup-
pe freut sich auf die gemein-
same Forschungsreise. 
 Für die @KTIVI@-Kerngruppe: Peter Gruber

KINDER-TAGESLAGER VOM 25. BIS 27. APRIL 
In der ersten Frühlingsfe-
rienwoche findet von 
Mittwoch bis Freitag das 
Tageslager statt. Für Kin-
der im 1. Kindergarten bis 
und mit 2. Klasse gibt es 
drei Tage lang Spiele, Kre-
atives, Lieder, biblische 

und andere Geschichten rund ums Thema «be-
HÜTEt». Anmeldeformulare liegen im Pfarrei-
zentrum auf.
Die Kinder der 3. bis zur 6. Klasse werden bei 
verschiedensten Aktivitäten sowie auf einem 
Ausflug über die Vielseitigkeit des Salzes stau-
nen und merken, dass das Salz nicht nur in der 
Bibel eine wichtige Bedeutung hat. Das subven-
tionierte Tageslager kostet für die Kinder vom 1. 
Kindergarten bis zur 2. Klasse Fr. 50.–, für die 
Kinder von der 3. bis 6. Klasse Fr. 60.–. Auskunft/
Anmeldung:  
Unterstufe: claire-lise.kraft@zh.ref.ch
Mittelstufe: oconrad@kathhoengg.ch

CANTATA PRIMA 
Musik wäscht den Staub des Alltags von der Seele.
Machen Sie diese Erfahrung. Singen Sie mit uns 
mit. Wir gestalten den Ostergottesdienst am 8. 
April musikalisch mit der B-Dur Messe von Franz 
Schubert. Für dieses Projekt suchen wir weitere 
Sängerinnen und Sänger.
Wir proben jeden Mittwoch (ausser in den Schul-
ferien) um 19.30 Uhr im Pfarreizentrum. Schnup-
pern Sie einfach einmal bei einer Probe mit. 
Weitere Auskünfte erteilen gerne: 
Christian Friedli, Chorleiter, Tel. 062 927 27 67, 
cfriedliweid@gmx.ch und
Christian Arpagaus, Präsident, Tel. 079 708 46 
32, christian.arpagaus@bluewin.ch
Klang ist Leben – Wer klingt mit?

VORANZEIGEN

ASCHERMITTWOCH
Mittwoch, 22. Februar, 9.00 Uhr
Heilige Messe mit Austeilung der Asche

Heilig Geist
Kath. Pfarramt Heilig Geist Höngg, Limmattalstrasse 146, 8049 Zürich, 
Telefon 043 311 30 30, Fax 043 311 30 31, www.kathhoengg.ch, info@kathhoengg.ch

Gemeindeleiterin: Isabella Skuljan, 043 311 30 30 Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00/13.30–17.00 Uhr
Pfarradministrator: Paul Vollmar Sekretariat: Luzia Gassmann, admin. Leitung 
Priesterl. Mitarbeiter: August Durrer  Adriana Hohenstatt, in Ausbildung
Jugendarbeiterin: Olivia Conrad, 043 311 30 34 Zentrum: Daniela Zumsteg

FERIEN-ÖFFNUNGSZEITEN 
Das Pfarreisekretariat, das Pfarreizentrum und 
die Kirche sind in den Sportferien vom 13. bis 
24. Februar jeweils am Vormittag von 8.30 bis 
12.00 Uhr geöffnet. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 0
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (ISO Web Coated)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (FOGRA28)
  /PDFXOutputCondition <FEFF0041006b007a006900640065006e007a0020004f006600660073006500740064007200750063006b002c002000500061007000690065007200740079007000200033002c00200067006c00e4006e007a0065006e00640020006700650073007400720069006300680065006e00200052006f006c006c0065006e006f0066006600730065007400200028004c005700430029002c00200036003000200067002f006d0032002c00200050006f00730069007400690076006b006f007000690065002c002000520061007300740065007200770065006900740065002000360030002f0063006d>
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        8.503940
        8.503940
        8.503940
        8.503940
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 8.503940
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


